
Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm 

 

Voorzijde bij de overige  

biljetten klein afgebeeld, zijn 

identiek. 

 

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit  

1 Monat nach der öffentl. Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna;  

Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite 

(nr. 1) 

Links: Ich hab ein fromb getreu Weib, auff welche sich des Manns; Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; rechts: Hertz verlassen 

darff. Wie Salomon sagt. Sie verderbet mir nichts.; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu 

Brehna (etw. 1504-08) 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

2) 

Links: Ich hette auch gern, wenn mir meine Kethe übers Maul führe; Luthers; Rechts: on dass ich sie nicht liesse viel daran gewinnen, 

ein Maulschellium; Tisch red. S. 308a; Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war 

etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf   

 
Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm   

Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mit te, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

3) 

Links: Man hat diesen hertzogen sehr klug geschätzet. Aber es ist wenig verstandes hinter im gewesen. Sondern ist gewesen gleich als; 

Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; Rechts: ein Zeiger, wie man inen gestellet hat, also ist er auch gangen. Der Adel hat alles 

regieret; Luthers Tisch- red. S. 439a;; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 

1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der 

öffentl. Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

4) 

Links: Krieg ist wie ein güldener Hamen, wenn man; Rechts: damit fischet gewinnet man nicht viel damit; Luthers Tischreden S. 387a; 

Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna 

(etw. 1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

5) 

Links: Mann soll die Kinder nicht zu hart steupen denn mein Vater steupet mich ein mal so; Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; 

Rechts: sehr dass ich in floh und ward im gramm-bis er mich wieder zu ihm gewehnet-; Tischreden S.314: Unten: Katharina von Bora ï 

Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-08);  

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der 

öffentl. Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

6) 

Links: Man sollte den alten Kork nicht ehe; Luthers; Rechts: wegwerfen, man habe denn einen neuwen; L.T. R. S. 444; Mitte: Dr. 

Martin Luther; Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-

08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mit te, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite 

(nr.7) 

Links: Da einer bey im ein Kebsweib und Concubine hette, und sie sagten eins dem andern treu und glauben zu, und hielten sich in 

irem Gewis=; Rechts: sen für rechte Eheleute, das ist für Gott ein rechte Ehe und obsmal ergerlich ist, doch schadet solch Ergerniß 

nicht;  S. 321 Luthers Tischred.; Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 

Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der 

öffentl. Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite 

(nr. 8) 

Links: Ein Fürst im Reich führet den Reim hindurch mit freuden. Aber es währet nicht lang, als er von Landen; Rechts: und Leuten 

getrieben wurde, da war er auch hindurch, aber mit wenig freuden; Luthers Tischred. S. 439a; Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. 

Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

9) 

Links: Wer lass ist in seinem Thun, der ist ein; Luthers; Rechts: Bruder des, der sich verderbet; Luthers Tischreden S. 308a; Mitte: Dr. 

Martin Luther; Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-

08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der 

öffentl. Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

10) 

Links: Die Mutter steupte mich ein mal umb einer geringen Nuß willen, dass das Blut hernach floß und ir ernst und ge=; Rechts: streng 

leben dass sie führete dass verursachte mich, dass ich darnach in ein Kloster lieff unnd ein Mönch wurde Luthers Tischred. S. 325; 

Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna 

(etw. 1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

11) 

Links: Ich bin unsers Herr Gotts Quecksilber gewest, dass er in; Mitte: Dr. Martin Luther; Katharina v. Bora; den Teich, das ist unter die 

Mönche hat geworfen. Luthers Tischreden. S. 264; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu 

Brehna (etw. 1504-08);  

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921  



 

Brehna 160.3   

50 Pf    

Bild Vorderseite  Mitte: Blick auf Turm  

 
Text Vorderseite Li/Re: 50 Pfennig; Li: dieser Schein ist einlösbar bei der Stadtsparkasse in Brehna. Er verliert seine Gültigkeit 1 Monat nach der öffentl. 

Ankündigung. Im Juli 1921. D. Magistrat; Unten: Notgeld der Stadt Brehna; Kunstanstalt H.F.Jütte, Leipzig 

Bild Rückseite  Mitte, links oben: Martin 

Luther, rechts oben Katharina 

von Bora; unten wrs. Kloster 

Brehna 

 

 
Text Rückseite (nr. 

12) 

Links: Dass ist ein gemarterter Mann, des Weib und Magd nichts weiß in der Küchen. Es ist = ; Rechts: Prima calamitas ex qua multa 

mala sequuntur <de eerste/voornaamste ramp waaruit veel kwade dingen volgen> ; Luthers Tischred. S. 309a; Mitte: Dr. Martin Luther; 

Katharina v. Bora; Unten: Katharina von Bora ï Luthers Frau - war etwa 4 Jahre lang im Kloster zu Brehna (etw. 1504-08); 

Entwurf H.Schiebel-Bitterfeld.1921 



 

Breslau 186.1   

50 Pf    

Bild Vorderseite     

Text Vorderseite Li: Dieser Gutschein wird im Bereich; Oben: Lutherfestspiele mit 50 Pf bewertet u ï bis z. 15. Juli 1921 an der Kasse; Re: 

Lutherfestspiele in Breslau eingelöst; Unten: Der evangelisch-kirchliche Arbeitsausschuß  = Hoffmann, Just. Mitte: Pf; 50; Pf; 

Schlesische Lutherfestspiele; Breslau * Jahrhunderthalle * Juni 1921 

Bild Rückseite  Luther in Medaillon, im 

Rande ein ïL-  

 

 
Text Rückseite 

Oben: Gottes Wort u. Luthers Lehr; Unten: Vergehen nun u. nimmermehr. Mitte Li: Gutschein 50 Pfennige; Mitte Re: Gutschein 50 Pfennige; Ganz unten: 

Druck Grass. Barth & Comp. W. Friedrich Breslau 

Entwurf  


